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Mett« Blatt.

Die Kriegslage.
Der gestern herausgegebene lagesbericht.

«Wiederholt, weil in einem Teil de» porigen« lalle» nichl enthalten,)
W U » rohe» Hauptquartier, ll , Dezbo, llilmtlich,) In

Flandern machten mir Fortschritte, Westlich und östlich der Ar-
aonnen wurden seindliche Artillerie-Stellungen mit «Uten, llisvlge
betämpst. Französische Angrijse in, Boi» de Prctre westlich Po»>-
u Mousson wurden abgcwiesen,

Oestlich der masuri'chcn Seenllnle leine « erauderung, In
'Rorbpolenschreile» unsere Angrisse oorwart», In Siidpolcu nichts

oberste heereoleUung.
W, « , Berlin, ll,  Dezember , (Amtlich,, Aach weiterer

amtlicher Reuter-Meldung au» Laudon ist e» den persolgendeu
englischen Kreuze,» gelungen, auch S , M , S , „Rüinberg " zu».
Einten zu bringen.

Der stelloertretende llhes de» Admiralslad«».
Lehna «.

Der Kerkamps an der belgischen Küste.
llhristiania.  12 , Dezember, Der „Asieuposteu" wird ge-

meldet: Der Arlillerietamps lang» der Äser war gestern sehr des-
Ng, hin srunzüsisch.englisches Geschwader„ahn, gestern da» « om-
dardement aus die belgische Küste zwischen Rieuport und Ostende
ipieder aus. Die Deutschen haben »nisassende Mastnahnien getros-
sen, uni eine Landung der Alliierten zu verhindern.

variier Meldungen über angcdliche deutsche Verstärkungen
in, Westen.

ll hristiania,  ll , Dez, Der „Malst," meldet: Die Den»,
ich,-» konzentrieren in Rorosranlreich zwischen Svstio»» nnu Lao,:
bed» ,lende Iruppenltärten unter Fahrung d>» Generals ». Kinn
de, in den lestten lagen «iahe Lerstarlunge» direkt von « ekln,
.rhaliiN Hut, Giahe Unruhe hrnschl unter den lln wohnern An.
Iperpeno, weil das senl i» London erscheinende Blatt „.Rctropole
e-ii.en Ariilcl brachte, ln dein c» he hl, das, die Verbündeten olle«
tun, was in ihrer Macht steht. >m Antwerpen wieder zu erooern
Astenppsten" lühi sich au, Pari , berichten: Die zuletzt eingetrosse.

neu Nachrichten aus Fla st,dein w,idcn, dah die veuische» am t/le,
taual seht eine ausgeprägte Desensivstellung einnehmen, aber
sicherlich nur ans »ine «ünstiae Gelegenheit warten, um wieoer zur
—- - - - • n. (Aha!) Aus der Fron , südlich Ramur -Man

> zusanimengezogeii
alle diese Pariser

! Linie llzenslochauist Nichl mehr da» Ziel der russilche» Lsse.-stae,
Also wäre der Besitz de: « ahnliinc Louncz-Lodz naht langer UV»
me-enilichei» Werl, Die snr die Bihanpiitti « di«,er « ahiilini» er
sorüerlichenweiteren Opser zu bringen, wnie Nicht gerechtseri'gt.

Der rnssisäta Zcldjügllpla».
Amsterdam. >2 . Dez, Da» „Allgcnieene '»» -dolsblab"

will au« zuoerlalstger Duelle den rulsisthrn F-.ozngspIan willen.
Das Haupt ziel Rnstland» sei „ eligedrnstl,: Bern,de»  oster-
rrichisch-ungar ich. n z.eeies, um auch der llraberuta» Krakaus »ist
■i' i Millionen ti , Mann in Obeosthlehen einznbrcchenund ,' »nden-
bnrg den Rüilzug abzuichneiden, (Be. ihiem Beemihinngslainp :.'
werden sirii die Ruhen nun, wie rar bintige Kopse holen. Die tii'dst

Die deutsche Aviaiil ans dem rnsshchrn Krlegsschauplal,.
Ko - enHagen. >2 , Dez, Ein Ossszier eine« Pererodurger

'Regln,ein» Ichieidi in der „Rowaje Wremja ' : D.e Ava» I der
Leürsche» har auherordrniiiche Borzüge, Auch iu> Kriege beiai,
«>» die Deal scheu die hrch' ie Pimktlichte.t rmd wenden dabe, allen
Detail» ihre „rost.e Ausineiliamleit st , >,h,e Flugapparate de-
wegen firt) ru,il) uiib iiuw ticjüubcn» wnsttig ift, o!)iie (*>c*oi.ict».
Eine, unserer Flugzeuge wollte eine llrinnduiigssohr, unter,I»h.
men, ai» es ai» cn e» drutichen rurnirosdoppeidrrier ent¬
deck,« Aus Fi.ichl stieg das Flugzeug lastirt Ui einen, wl »d nieder,
«Nid dnloui e,schien der Ai arro» übte dem Waide und schle.1.
derie eine « vtuöe geuau '.'.us Ü,e Stelle, on der unser Flugzeug ge-
lanbel war,

Kopenhagen. „Po,Nike »' erlährt an» Paris , ,:> War¬
schau„eslinde» sich Flnststliitge die oon ° len D. len Polens
ZUÜNN.Nn'oellromi seien, MN der Krieg wüte, « erininlich habe
Waechau Lebensnistiei Ino s ei Manale , im übrigen Herr.che ...
Polen Mängel on Raheuügs.n.klein. viele « ewohner iiite.i len
Monaten bt»l,

Mailand,  D,e „Perseneranza" zieh! au» der Absen,un«
Renneulainpss und »»derer russischer Gene.nie ae» Schiuh, oa'st
brr russische Kriezspian ovUsiüntig gescheilerl se:,

vom U' ittz-s ' arptlch t-ttzr» Sk?d" N
M. B. Mien.  ül . Dezember. (Nichtamtlich) Aom südliche,»

Kricr-simauplan wird gemeldet: 11. Dezember: Auf den» südliche.:
>Kriegsschauplatz keine wesentlichenAorfälle. Die angeordneten

Berschiebllngen vollziehensich im allgemeinen ohne «rastere Kanipse
mit dein Gegner.

Denkmal zu errichten. habe» die deutschen Kriegsschiiseim fernen
Osten einen rnhnwolien Untergang gesuchr. (r» wurde den Gegnern
schwer genug, diese Ä-'-iiinger linieret <»r .l zrr verinrhren. (rnaianv
ituiszie die chilfe seiner 'Verbündeten nnrufen. um die wenigen. ,e0eo
Schutzes entbehrenden de«uschen« einsse unschädlich zll machen. Die
Besatzung der dcntscbcik Schisse zeigte, wie Deutsche zli sterben willen.
Unubwendbar war ihr Schicksal! Äus den Verlaus des Krieges
fami das SeegeKcht bei den ^ ulUni ds Q-lleln keinen Einslu» aus-
üben, de..» bis in die '»ni'.tch»! Welch'echte'.' ivird der d'iuhm der
Kihnen 4Üikmgerfahri fvrtleben, d e zu... crsren Maie im ferne»;
Osten Dklirschiands flagge mit vnvergleichricheni.»elbenn'uie hoch,
hiciren. Äl'ch sämtliche 'Vudupes«er VInner sprechen mit warmer
Trilrahii .e von dem Verlust drei dernscher Kreuzer, und oou dem
»eldcmnut der deutschen Weite gegenüber der o,senbar sehr beder:»
»enden Uebermaebt.

VslichiersüUung bis ans Ende.
4Ü. B . London.  U . Dezenrber. (NnWmilich.) Der Jlot-

tcnkorrelpondent der „Times" schreibt: In der Seeschlacht bei den
Fa ' klunds-Jnseln ill es anzunehn-en. das, die Gefechtsbedingungen
las (llegentri! von denen an der chilenischen Stufte waren. Grätzcre
Schisse und besseres Schienen haben den Ausschlag gegeben. Wir
können auch sicher sein, datz Ädnnral von Spee und die Besatzung
sei!.er Schisse mit der grctzren Tapferkeit kämpfte» und ihre Psticht
bis ans v'nde erfüllten imö itt Crbren srarben.

iiui u »»i
visensioo üdeozugohenpilirniivr uuniuijvvni , ,-
bonge sind gestern «rohe deulichc Truppenm-st:,-» zu
morde», (Anspruch ans Zu°er>ossi«kev! können all
Moldunqen nicht machen. Die ",edst

Die jeanzäsischen Fliege: in lüligkosk.
Basel, >2 , Dez, Fasi täglich kann man slstnzöhsche Flieger

beobochiea, die an» der Rithiiing « elsori kommend, noch dem Wi, -
ionia! iusliege», »IN dann »ach kurzer A. n mieber ziiiZiäZU.ihre ».
Die Flieger Hallen sich »mner in grostcr » ohe. in dost, die >okmi
mnernommeiien « ersoignngen ahne llrioig bieiben. Meisten» ,»
es eine Gruppe voll zwei bi» drei Flieger,,, di, suoiich dr» obere»
Sundgau manöoerieren,

Freund und Feind gegen England.
B e r i i n . >2, Dezember, Immer neue Milieiiungcn über die

wouig sreundichasiliche» « esinnungei, der srauzpsisihe» Laioaien
gegen ihre eugiischen Mstkämpser koniinen au» den Schuhe,,«rabeu.
lljncr hier vorliegeudeii Karle eines Ulanen aar ^ korümi. geichrie-
ben an, 2, Dezemder. eninehmen wir soigenden La«: Die » ran.
.ofen hatten dieser läge Acttei mit soigenden, Onhatt nach m,seren
Schühengräben b̂ sorderi: „Gestern steiud, heule Frennd und
inorgen zusammen nach (kngland!"

Aus England.
W « , London,  Die „Times" meidet: Das Gesa»ge»c»Iager

aas dem Rennplatz in Rewbnry , da» vier Monate bestanden Hai.
und mehrere Tausend Deuisch« austiahin. wird »Isbaid geschiohe»
werden. Die Gefangenen werden ans Sä,isse an die Südknste gr-
drachi werden.

Dir österreichischen Tagesdrrichle.
2», « , Wie » , kl,  Dezember , llRichiamilich) Aintkich wird

perllnilburi. kl , Dezember, mittags : Unsere Operationen i» den
Karpathen oeiiausen planniähig. Der Feind ieisiele gestern zu¬
meist nur mit den 'RachhulenWiderstand, die ««morsen wurden. In
Galizien ist naist Ie>»e Enischeidun« «esallen. Wo die Russen an
«rissen, wurden sie »»«er schwere» Aerinsien znriickgewiesen, — Die
Ruhe a» unserer Front in Pole» hielt auch gestern a», Przemgsi
iil vom Gegner nur eingcschlosten. und wird nicht angegriisen. D..
siel» iiiiiernehinuiigssreudigcBesatzung beunruhigi die in all>ttn>gs-
oollee üntscrnung oon dem Fortgürlei sich hallenden lkinschliehungs-
I,nppen säst täglich durch kleiner: und «rohere Aussälle.

Der Skellverlreitr des llhes» de» Generalftabes:
v o n : >v s e r . General,nasor.

Dke „Times" über tue löge i» D°len,
Roll erd am. >2 , Dez, Der „Ti,nes"-Korr°I,,°„deni in ? e.

«rrsburg druck, stäi >" folgender ainr .uher W.stie " lloo o>e ll, . . -
„ine in 'Palen ans : Durch (nt Aendernn« der str.il. giinüN L.n>>
hui sich auch der relative Wert der verschiedenen Ult «eustderi, Die

Lo »r der deutsche »» Üriegsslorre.
Amsterdam.  Nach einer Meldung des NeuterschenBureaus

aus Batavia ist der Schvvner „Gehihu". aus dem die UH'
dungstruppe der „(5 m de >«" e «»tkom, au; 27. November >n
Nadany (Südwestküste von Sumatra ) angekommen und hat do,t
Proviant eingenommen. Der Schooner war also drei Wochen aus
See.

vle St lacttM d r. «altlanMiifeSn.
Berlin.  Dem „llarrie e Bella Sera " i>>Mailand w.rd aus

London gkinoldel: Die Freud-', ,:>!! der di: ö >-«la»der die Rach,
litt,» vom rinde der dret deltifiheriKreuzer unsnuhmen. ist nt» (•*
gl oster, als diese Kreuzer de, eng!!:,neu 'lllaeine in viel schaden
oerursachl Hallen, Die Tais-oche, dost « izeabunre!
endliche Geschwader br' rhstgke. - ed- r-, dost k--' -, Ge' chwad
Uesandersgebild. l wurde, um >ZU> d-o deuischo» Kreuzer Joga
machon. D.e Mittellung des a.iu'iiijon Lerndkö., dost die " >»l>lh »
«rrlustk gering seien, beweist, hast man '"I 'Piidi.ng oes ' '!- b e
ders die schnellste» Schisse»ist den beste» Kanonen ansgoinchi hol

Berlin,  Wie die „Possische Festung" nach den, „Attgemee
standeisblad" aus Amsterdam ,neide,, haben i.ch unle, den cup
tischen Schissen bei den Falilands -Jnscln zwei Dreadnaughis b. -
suiiden, die vor etwa vier Wochen Souihampion veriassen hnvrn.
Admirai Grai von Spee soll mit der „Scharnhorst" nniergegangen
sei», — Rach einer Meidung des „Rew '.stoik cheraid" hat du
„Scharnhorst" bis zu,» ietzien Augenblick gesänipi!, Kein Mann ier
Besatzungdieses Säiissrs ionnle gereitel weide»,

Mailand,  Den Iknlergaiig der drei deuischcn Kreuzer be
irachic, die Perseveranza nis eine Tatsache, inii der man in Deuiib
>a»d ichon iaiig» «erechi.ei balle. Der Krieg werde aber Nicht,y
Lee, sondern ans den, Lande autgeseage,,, >nd dsrl se, die L,iz
der Deuisvchen nie! gnnsligsr avs .Ko der Berbllndeirn,

Mailand, 'Rach weiteren aisizielle» Londoner Meldungen
winden oieie Ueberlebende d. r „Gneisenau" und der „L. lpzig
ansgenommen,

W, B, Lauda  n, „Times" und „Daikn Telegraph" dekonen,
dah die ejuiammeusestuugdes engivstheu Geschwadeis in der S e
ichiachi bei den Failiandiniein »nbekannl ist. Admirai Sturdee wo
lliies des Siabes der « dmiraliillt, 'l!ach dee Schlacht bei llarone,
erliictt er das Kommando über das Geschwader, das »egen die de»,
sä»ci, Kreuzer aiiSgesaudlwiirde, und suhr cliua kllilii Meilen,
tvii Kampspiah zn erreiche».

Bert in „Asienpasten " wird an» London Iele«raphiert . dast
alle Londoner « lätler d. n drilische» Seekrieg als Revanche snr d.e
Niederlage "nr ll .nonel hegiüsten. Die Bernichlnng de» Geschwa
der» de» Admirals llradsck sei in llnaiand als eine „rohe Denn-
lignna einplunden morden und die Milieiiting. dal, die daran be
leiligi gewesenen deulschen Kriegsschiste,e(.i nermchiei seien, iiabe
s.„ ganzen Land: eine llileichlernng heroorgerusen, Der Fio.icn,
korreiponden, der „Times" sagl, dah Gral non äZpee beabstchlig,
habe, der engiischen Schiilahri „rosten Säsaden zuzningen und da¬
nach„all. oinen, kühnen Durchbruch,'nler dom Schutz.- der Wimci
nobel über den Süllen Ozean nach Klei zu gelangen,

sg , B Wien,  ll . Dezember. Bei BeiprcchuNg der Seeschlacht
bei den Faikiaiids-Inieln rühmen d.e « iäiier den cheiden.nul und
die Todevnerachttingder deutschen Seele.ne Das „Fre .ndendintt
lm,!' De,» Tsivglm, , ll Lande n.nstie das Tling.an zur See st'!«: ,' .
Allein, la wie die BelntzungKiaulichons (ich ohne Anslichl au, ,'Zll"
gegenüber dem ..ner.nehiichen übermaihiigen Gegner ,.nr
jetzle, um der Walle,.ehre des deulschen Balles ein uiwertzä.igl.ches

»Lleins Mitkellungea.
W.B. Namnr. (Anulich .) Di.-.7- Gouvernement iclli mit:

Boi hiesigen (Üustwirten sind ocuische Gr.idm.r.lzen gesunden um --
den. ine. wie scstgefieUl»n'rde. u>s de" -)äuden von uns Deulfch-
ir.nd onkomn'.rnden Hebev »ingern r.on ^ ie!'ei.gai'en uni) Geschujts-
r timte » stummen. Dicä?.', den ;' nterin"0is:!ren Inierellen wider-
sprechende Verholten scheint .ms d».; Gla>.den zurinkzuführen zu
' ; in Belgkcn dnbe detnsch«'. pier-'c-d kc'. e üJ .ltMio. In

Ui,hielt find die Bc:ovh..er der v:im.-.'»e:len Teile Belg.-ns rer
pstnhrei. Papiergeld z.» ; Kur-'e i ^ . prunken onzunc-hmen.

W. B. Los io siellniarsthall .Irhr . v. d. Goltz 'st hier einge-
troffen. Der öelfcmarleijaU wir': , wie cus zuee-.^ stiger Quelle ver¬
lautet. heute von» .König von Bulgarien in Audienz empfangen
werden mu wird ihm ein f ai &id)' i.iU,n des Dc>n ch,Kallers
iihct veidn n.

C 11o f»ii u j|. Ano;dn,.ng des Gouv rneurs müssen
in allen Gemeinden des Heiteren B'."e!,!sbe>'eich3f . r Fl.s;ung alle
französikchen Inschristen an Lurchen und ("ebänden. soweit sulche
nicht e.ngcmeifjclt i.no, entkern» werden.

Gens. «C »r. ^ rt ' t.) In gutunrerrichteren Pariser Kreisen
verlautet, dah General Pan sic' , nach Nu'gand begeben hat. Eine
Bestäiiguiig di.'les »iuchr kontroliiervaren Gerüchtes bleibt abzu-
wurien.

Paris,  l '.' rr. Ir,f :)  Die Blatter von >')or :e erklären das
Gerr-chl, S ö \ i g 'l ! o c rje:  Oer Schlacht an der )̂se» am
Arm v e r ir. i; n d : i woiden. für u n r »d>*i g.

v pi» hon.  Die . T.i. . s Heilt entschieden in Abrede, da st sie
mit der Nowoje Wreiu;.. in V»rin,idung siehe. (Bekanntlich war
in der lernen meyr-ach daia .n hingeroielen morde!», bast eng-
t,\V , G-!b äie 'Aewi-ie B. remjn stützel.l,d e!:^ ifche Mr '.nultg und
Grslnunng durch sie uerl r. >le» merbe >

W.Ä. London. Il, '?«
ln! aus Waihiagloii -Stua.-?».

lacht!.... der Uv.l.-d S.ai»s L'.e.!
ili't,tfrelvote su. d.e xricgf ihr
...'jkz.p lut.;Oi* va.tzs du.n>die l' ev
.tost die Lie' er nig ;..tz.nn.
ii.. «iranische.. Neutralität «"v'-r,

Kornspr-nce:'.: 'ii-g; »>**» Di ' ie
tiui»-)iecen?r 'i . olg der D«!tiun aclivf

c.-i ) !...>:«.«i>» Die . Times"
Iw .n.' bitjui ' erilarte . dast der

>1 ., !p'..!' . Schwab , ben Plan,
den ,'.«: bau«!' , atl«gegeben hat.
eung  Wil 'iv» beivogrn. das;
!e>". eieiger Se!,insteile mit der
'i.n ar «' ui. e. Der ..Trine-.-"»
iVs-. üie'i'oiitß des Präfiderrten ist

boom nn die
Deutschen erste , en auch

,n die S.erbinrdeien durch
Kongles ; Unter-schuuungI1-' ,' •.'« b«>l'i' s ;,'i Koiigletz iurter

iu* im D'N'ltz e.n. Gefetze: voriage einge-
von W" r :;o Mnuitio .r an e'u Ika.rd.

i •otejt gegen .Sr !«u« r.v,i S«
Privat !rrrne::. Ihre A..schuuung kr:
pügmrg. Gestein: w,„ .,e
bracht, die i n Ber .aus
.os mit nrim e.nberc <c.üibe, au-- ,ni' d.n Br>.-«nigten Staaten in
Frieden !«d:. -.; ieg süsti». sin n't»»ese;;'.«ch erN.iri . I .n N-'prä;»n.

Gentz.'svmlage eingeorachr. die de Bräsi»
AussiI-r solcher M'.n itivn zu verhindern.
,«c .’Hc)o!;mo:i vorgetegt. die genaue Aus>
a «er u'.neiisanischen ivnbritiinien aus feie-

!a" irphcuis.. wurde eine
deuten c>mächtig'., die
Don Senate wurde r'
Kn' fte über die ! a«igl-
scm Gci-nie verlangt.

Land ? .:, (lltr . Frkit.) Sn den svriedensöusterungen des
Präsidemen Wilson log: d:e ..Tnnes ' . Wir halten es >-.r sicher,
dost Pliiiivent Wilson ach ü**:». .-.vüber ^rioöCM »robcreicn
lun'.chk. die die Bertrerer I -'ttichli::i^ io reichlich.n den Ber-
«iuigtz.r Ltaaten ansgearent ha^en. tzwird !!."> sehen, das; der
lin 'ige ,chne«t dieser Manöver darin liegt, den Verbündeten die
Sibu'ld tim i-m ivoitsctz.n'g des Krre/.es ^.zusrhieben. und dasi jede»
Ve. n.iUlungsoorschlaguerirnht '.:»«'> unerivünscht «fl. aber es kann
i' ichlsdestomeniaer i,nünli .h senr . inenn wir tagen, d«tzi; die
Veu 'N' deten leinen .'einrdeu aan .'l' -rrn raerden. d.' r innen un^ '-
, .., -ud . r-.hc >'.k. cvrnsowcnig iric Sin .vln u t ein Kromptonufj
.nit den S . dslaaten nach Gern'«.-«borg grducht hätte.

llnglifche  Z e r r I' r l d e r. Lpottbilder. die den deutschen
Kaller oder den Kronpr» vcrhe'h'.n' tz. sind in England an der
Tagcsoldnnng n.id werden auch denn >)eere zugeschillt. Es GU
nun vorgeionunen fei», dast eupl' j'ene Soldaten, bei denen svlche'
Bilder voraemnden ivnrden. wenn sie in Gefangrnichaft gerieten,
uns. sandelt, man bebuupret sogar, getestet worden seien. Da»
letzle-e ,si uns ollerdings lehr .,awast. i ln'inluh. weniger aoer, dast
ein ^ ' ; p7nllnst »der «o»il eine 1' »imnfth- t ei'.- n solch- Innd be"
Netzen mag. Berstantugermeisestaben daher die englischen Behuf

d.r Versendung inM,«- ^ 'rrlvloer gewarne die bin Cinp-
Vnger in l' na-'ietz.'niiei: bnn-,. > tönnrii In Deutkchfand sind, wie

Womit . « «•: Gründen d.r guten Sitze schon längst Mastregeln
gegen Ansuhtskarten m.stäst.ger Art ergriffen



Aus bcn heutigen Berliner Zllorgcnblältcrn.
(’Jiriuullcl.'orammc.)

ui" IHngehorigcrOer Benin,min«, von . 11 in", das mn 23 31n,
tirmbe’v vor libtnburgh sank nnd denen Vesaizung bin auf einen
Mann in Oefgngenfdiail geriet, sendet feiner Brau, in Stiel einen
Brief, in dein es heif», dns, er mit der g.iti)eii Befnfttinq in engtifrhe
tflefangenWnift„ernten lei. Ei» Stnmernö lei leiber ertrunken. -
,'tur Ulllffinn des Fürsten Bfillii» ivird dein „Berl . Ingeblntt " n,ii>
Stnnftontinopelgemeldet. Die Prelfe würdigt die Mission als wich
nges pallllfches Ereignis nnd dietei ansterordenlllchgiinftige Stom-
mentare. — Die türkische filmte hat, dem „'Berliner Tageblatt" 511
inlge. mn ln. IV,einher die Gegend vnn 'Bntinn OnnUunOiert. —
lie „Deutsche Inges,eiti '„g meldet: Die Verbiinbelen hnlien e-
unlgegeOen, die Dnrdnnellenlnrts ,11 veschiehen und iliren !Hurf,ng
»us den türkischenGeiviissern »ngetreten. - Ans einen Nihilistein
nnschlng wird der Zinannneiislolj ,weier russischer Miinnionsziige
jitrtirtgeinbrt, „ei dem 72 Waggons Unit „'Berliner Uolalan,eier ' u,
fie Unit flogen, If» seien Im einsmnineiihongmit diesem Vorfall
,ahlreiche Verhaftungen uorgenmnmen worden.

Tages-Rundscha».
Dublin. Der bisherige Bizekönig von Irland Lord Aberdeen

ivird zu Beginn des nächsten Sabres zurücktreten.

Die Durmsiit- 5,arageorgcwilsä».
< 0 j 1 ti , 12 Die innMifbcn Beweg,>„ge>' gege»» die

Dni'elne .̂ aiagevlgennistv »ne .'en nniner inener in» sich, Beson
ders groh ist die rintternng gcg.i, d e beiden -rön:gssöhne. von
denen der eine, der 'l*rnn „icriv uo\\ des gtahl,chc„ Llends. ,e„ ,
liderlulies " eben in „ !«. Ociji' iui; t)lcit >o,ts,^ t. An der Spige der
misrührc,:«,!,-,, Bewe-zung nein die sagen Lvaba-Partei . die sich
Ulis Angehörigen de, Obicuowil«.!) zusainmenscgl.

Hus Süd*Erriha.
'B>. V. 'Pretoria, II  Te,ember . sNichimnllich) Die Leiche

General Beyers wurde hei Vlichekraalgesiiiiden und ideinlsizien
Die llnterstichiingergah, dar, Beyers nicht nernnindet war, sondern
dns, der Tod dtirrt) Ertrinken erfolgt ift. Beyers geriet, als er der.
-Baalflnfj diirchlchwannn, uns dem coltcl iiiid nerfiidtte nieder das
linke Iller ,11 irrriiheii . 'Als er ein,., 3,11, Ufaids non den, Iller en,
lernt war. rief ei mn S)il|e, Ein Soldat fragte 001,1 liier „er. Od
er eernninöet wäre . Beyers amnionele : Ctrl) kann nicht |.1| ,ininn,en,
hie Jtleitmngsftiiifehindern mich Infolge de- hefllgen Feuers war
es unmöglich, s'iilfe ,n lelllen. Znlannnen mit Beyer« erlrank ein
anderer 'Bur.

£ofalkrid)te
vnd TTaffauHdje NachriLten.

DicbriU), den 12. Dezeinber NN-l.
Das Eiserne -l r e ,, z erhielten:
Der -triegssrcilv,lU'.»e Oinii Lchorn in, Ui. Pionier-BataUlo,,.
Der Vssiziersstellvertreter bei einem LandfturwbataiUon auf

den, östlichen Kriegsschauplatz-<öker.  Lelretar iind Ztassierer vom
Zepl. Theater in 'Wiesbaden. (früher Feldwebel bei der Unteroffizier,
schule Biebrich).

W i e s b a d e n. Mn dein C i se t n e n H r e l«z e rster und
zweiter klaffe  unirden anügezeichnet: Oberst und Brigade-
kommaiidetir ^ erd. v L t o csh a u se Oberst und Regimems-
komnlandenrMar v. 3 t o cfh n u i e n und Major und Bataillon»,
kommandeur v. Trott zn Svlz.  sämtlich sruber im Regiment
Nr. hO.

* Wir veriveisen aus die im amtlichen Teile iiuserer heutigen
Ausgabe abgedruckte Bekam,tmaaiung betr. die Aiiszahlung der
bewilligten .n a u s m i e t b e t r a g e sur November.

' Auf die P oli ze i B e r o r d n u n g betr. de» gewerblichen
und .Handelsverkehr mit N a h r » n g s - l>n d G e n » ftn, >t t e l i,
im amtlichen Teil der heutigen 'Nummer weifen wir hin. da eine
Revision der Okeschafioräume usiv. in Aiissicht steht,

' Morgen nachnriltag I Hin findet tm Zi.  Iolephshaus eine
von de 3 :, Maricupiarigemeinde veranstaltete Weih .-. a '.hl»
h e srlie r ,l n g voi, 12-, anneii ' undeiii, besonders solcher ,>aini.
lien. deren vrnahrer in, »vclöo ist. flau. Die tu' icr ivird eine recht
erhebend,' werden lind die (Gemeinde,nitglieoersind zu derselben
herzlich eingeltiden.

' Ai'i dem > re.izer ,V o i p z>, öejmdel sich auch ein Biebrj.
cher, »nanz -bien.  D .-nn d.s zchlvüer-) ,'.rinz Bien, Mainzer¬
nrahe U*

I e l d v slg r u h » an die Biebricher sendet Landwehr-
»mnn Ivh schiiiidl  aus Ramm und die Amöneburger schli. steit
in ihre chriihe mit ein die Bwniere Beter Brau nagel,  Heinrich
B c e cte r. i»ari .<) . : m a n n und Beter ,>i lern  e r. Allen gehl
'.'s gut.̂ Dichierilclie Weil»nathlsgrnhe sandle DmidwelfrmannMar!
Baut 3d ) äfcr.

TtT Nausinann ariobrid) W i d m a n n hat vor der Ngl.
bruiliiigskammisjlon d'.' i, Berel .igungsschein kur einjährig.frei-
willigen Militardierist erworben. Der junge Mann, der dieBolk«.
jchtile besudit hat. ist Beamter der .urma Malle u. Co, A .(»)

Dah die ii r n 1 e r g" -i e i u n t e n ist und sic» damit
ui' icte vestr ge 'bnraus 'age zmn Teil s.choiie. ji -lr Hai, ton, ter, wir
nach in der g.'sliiu 'n .>uiu:.,er melden. Anteieijant ist über eine
<JittU’.i,bi,r'tclh ,|u. • . i " *ii».1i•:t M'd «u Milien cd)iff'3i)Prlufto nad)
ihrenk̂ T . ik engcl.an mag, h-. ' Cnglaud. selbst wenn es bei
den izoltla>kd-' l"sel>i ' e' ' .-.hii) uc«>orc11 iial . ias I' oppdu’ eilige
biiht. namH-h euva >’• "'m .cuiuea gegen etiua <»,,,, !»«, Tonne:!
bti: areund »• ‘nc . B!allesielue il»:>gesier» -ruh nod) eine grohe
llbbilc-ung de-' .ureu -.ei -. . ^dmrnhorsi ' zur Bersägtmg, die dopp. l-
res Bedauern lim de., Bcrlust ,a stolzer ^ cliikie auslosi..', Cme ^
VJtvloi.r j i ksM die cuilaiiim. i-o .Bniden Maimschasr. die unsere
^eler an andercr grelle l' i.deu. g .,-, üerr deu'.i.if-n llirlernehmimgo-
geist wieder im hbimite,: " ." r? Auch die \o  Rann stehe,r aus v. -e
lorenein Bosten, aber wehre» fid) ihrer haut bis aufs Legte

A u d c »u .7 r l d e ritiilet ein eifriger Tagespostleser die
v ' agc an uno ob man beim sammeln von Liebesgaben and) Die
l 2nf. Mumtinns .Cvlo, me und die 2. Art. Mlinitions-Colonne des
IH, Armeekorps nicht vergesse!, Habe. Cr Habe gelesen von Liebes-
gaben für die S4»er. für die IITor nnd für die 27er usw.. aber die
beiden Colonnen, in denen uu - grvhc Anzahl von Biebridier..
sind, seien nie er mahn, worden Da viel uns belannt ij,. fmd bu
Mannschaften dieser Molomic alles ehemaliger 27er. die im Î elde
aber nid)t zu diesem '.'iegimeul gehören, sondern selbständig oesichn
wc den. Co mirD aber wohl and- u» sie gedva-t worden sein.
7an ailgeu,einen zeigt e sid, daran wieder, dah es nicht richtig ist.
hu- einzelne Regimenter >- mm,iliingen einziileiien. Bei den vielen
Berbanden. die entstanden sind, an d:e imm im Tsrieben garind-l
bad)te, kann e> zu liiriit Vorkommen, dah Truppenteile vergessen
werden. Die Allgemeinheit muh sur die Allgemeinheit sorgen. Wo«-
soll wohl sonst den Regimentern eine Weihnachtssreude bereiten, die
sich aus den Greiizgebieten Ostpreuhens und Cliah-Lothringens
relrmi-'ren * >stvei Zentralen gibt es die Liebesgabenfanuneistellen
des Roten Creuzes nnd des Barerland,scheu^ rammveremv. Diese
soll man unterstuhen. dann sann man gewih sein, dah im Uelde
keiner leer avsgehl . Persönliche Liebesgaben soll man naturlid¬
senden. aber es ist nicht richtig, dah Ltndte für ..ihre" Regimenter
sorgen. Die Soldaten aus anderen arinen thegenden schuh,m das
Baierland genau so Bei etwaigen späteren ^ animlimgen wird
das zu beachten fein

Am (>. Dezember ifl ein Postlrastwogen mit Post für das 1K.
Armeekorps auf der Ctappei,straf;» wahrscheiNtich infolge von i

, Selbstentzündung von Postsendungen iStrekchholzer. Feuerwerts-
korper oder ähnliches) in Brand ge taten, ^ mei Drittel der Ladung -
sind verbrannt. — AmUicherjeilsist wiederholt vor der Bersendung
seuergesährlidierGegenstände duiw die acldpest gewarnt  mor¬
de,' . Diese Warnung «vird dringend iviederhult. Wer sich dnmber
hinn-egseht und le.du eukzundl ue Gegenständeversendet, kann die
Allgemeinheitaus das Cnipfindlichste»chädigen und die Wohltaten
zunichte mache»,, die Liebe und Ozneisinn unfereu Soldaten im
aelde zugcdacht haben.

' Pförtner,  n i d»t ..P o r t i e r". Die Staatsbahnverwal-
liing bat für ihre Dienststellen iolgende Berjügung erlassen: „Die
Bahnhos-psortner. die noch mit den alten Brustschilderiimit der
Aussdirist..Portier " ausgerüstet sind, sollen fegt solche mit der vor
schristsmähigenBezeichnung „Pförtner" erhalten." Dainit wird
amtlich ein häufig ausgedrückter Wunsch erfüllt, hoffentlich wird
jegt überall die Bezeichnung „Pförtner " eingeführk.

C h r i stb a u m dust  rieht durch die Stadt , wechnachtlich
wird» iu den Strahen . Die Laderi ndten sich zum srohed Christ-
»est. Verlangend. : Blicks stehen die -(leinen vor den Laden, die
zu Chriftkindleiu. Werkstatt gcrvorden find uitd mustern, was sie
wohl auf den 'Wunschzettelsencn möchten. Man schelte sie nicht,
d e -linder, wenn ihrer WünscheLegion smd wie in anderen Iah-
rcn Sie »'eh»nen eben wie .st'ind» . ,m Crieg teil, freuen sich über
gen'.mncnê Sd,lochten, trauern lzi'.ler oder lauter Wui mn
verlorene Schiffe, bangen »ml Ber- mudte. die iw «felde stehen, sie
wissen wobt auch, dast Vater und Mutte - in dieseni Jahre nicht so
Ivnnen wie in anderen 2ahre ». aber das Wunsd-land, das selige,
nnbearenzte. nie erschöpfte, das blüht ihnen weiter und bie G-o-
he» selifzen wohl manchtual ob der Halle des nie versagenden Ber
langtns . aber so recht traurig siud sie deshalv nicht. Sie »visscn
ganz genau, dah der f(eine hans auch mit »veNiger vorlieb nimmt,
bah der W lli auch ohne „Schockelgaul zufrieden ist. urtd dah
-liem Liesbet nicht weint, wenn die proh? ..Puppa " wieder tm
«nifgebügeltenalten Cleiddien unter dem Weihnachtsbouin s«p,t.
Selige, goldene Cinderzeit. in der d>e Meniciienkinderzufrieden
lind, oud, wenn nur cm Teil der hossmmgen sich crstiNt. Im all-
gemeinen fdiciut dad Weihnachtsgeidiästsich ganz gut auzulasjen.
uild wenn man sich die Verhältnisse überdenkt, dann nmf; man
soaar sagen, dah die Crwartungen , die »na» daran knüpfte, über-
troffen wurden. Der ..Kupferne Soniltag ' wenigsten» hat seinem
Ramen alle Chre gemacht, nicht nur in den Städten hiesiger Ge¬
gend. and) anderwärts hat man die gleicht Beobachtung »»lachen
föiineii. Warm»» fall dann der Silberne und der Golde»«e Sonn

Heile», ,'ls der Volkslvirtschastler. denn eine ganz»' Anzahl von
'̂k'di.jtria , gibt es, denen das 'Wtihnaditsgesche.il Sein oder Nicht-

se.n bedeutet. Spielwaren . Christbaumschmvd. 'Weihnacht»- rind
Reujahrskarten. Pel zwaren. Jugendbücher, das alles sind Sachen,
die zum -uil wenigstens Gabrilen das ganze Jahr über beschästi-
gen. die jegt sd»an »vieber anfangen, für nächste Weih,»ad)ten zu
jorgeu. szällt aber das s'muptgeschafi schledn ans. dann ist ber
Anreiz, der Wagemut oft vorbei und die »zolgc davon ,fl. dah den
b-rowmer »ber ei,:.' ga»».̂ ' Menge von Leuten keine Be-chäftigung
Habel, Darum soll..- besonders m diesem Jahre jeder, der dazu in
de. Loge ist. mehr als k  fid ) dehen bemüht sein, dah er niithilft.
das DuitfdK Volk durch zuhaiten. wem» er seinen Beutel nid,t u»»°
notigertreife mehr verschlieht. als man von ihm erwaricn kann.
<«ne eigentliche 'Weihn.id-lsdekoratlon haben die Biebricher Ge
'maste m ihren - chau,enjiern nicht att.zn oft ausgestellt. Cs »ibcr-
»viegen iinmer noel» die Geschenke an die Cricaer dranhen. trog
d. m di.- Hüi' fgaben . die aiinfkilo. und die Psundpalete erledigt
U:\o. Hier aber griiht ,-ns e»n tadelloser Schneemann  aus
c »tem Ccksetister. der psisfigen ,4esichk» eine Anzahl kleiner Pup-
pen tragt. Dort wieder sieht man dert jahrelang bekannten düt.e*
G'M" .'Aa n darin,  über dem piliditeifrig der Diener den riest,
g. n « r-nnenschirm dreht. Die C , se n b a h „ sährt durch Tuunels.
vver Bruaei». va-bei an Bah»uvärterhäusd)en, Signalen. Sta-
itrmen »md Laternen. Weichen lenken die ^ ''deriraft der Lvlmnoti-
reu hierhin und dorNnn. der Stein - und der holzbau-
l a ste n io!l die Pl -autusie der Buben nnregen und die Iülle der
.. oH.' len liigendlichen Feldherr», Lchkachlenruhuibringen. Und
da stein n.an etwas, was es ,»» »ruderen Jahren nicht gab: der
feldgraue soidat  veherrscht das 6 eld. selbstverständlich der
Lausche, Denn die rzranzoskn haben ja erst fehl daran gedacht,
»uch ihren oi' IDaum e-n Minukr,,. eine Anpassung zu ihrer Um-
g o!,ng zu geben Ui'd so sind die Blei-, die Linn . die holz- und
c e Wkpiersoldaten immer und) rot behost und blau besrackt. Dah
Cnglan.-er dazu gekaimne.» -md. ,st auä) nur eine Iolae des 5trte
fi-o, denn bishe» kan me der Durchschnittsbubnur ..Freund", bie
Deutschen, und „Feind", die aranzasen . Alles andere vüeb der
r»:nkigkeit de, kleinen Sdzladitcnlcnker liberlassen. Wohl gab es
kriiher auch schon Sanitutssolda .'en. aber so ausaebildet wie in
diesem Jahre waren sie noch nicht. In einem « chausensterder
Mainzc, Lirahe ivt.l bis vor k-arzem eine regelredsteSchlacht aus-
cieliellt. o>e fo ziemlich alles zeigte, was man a»is Feldpastbriesen
m'd -- chlachienschiloerunaen gelesen halte. Besonders liebevoll hat

' fP.i.KUmrrVinÖ‘,1'tr^ />i’r A r t ^ l l e r i e angenommen, die
»m» vrm seldinarschmah'g bespannten fteldgeschüstd'i's zum ’fd)tt»

. ,M,r 70 Big.» haben kaun. Da» Massenartikelum hron" Mmun . ^
'"vristüchemb inschl-.nz vei- meisten Crsolg" 1-aWa. "kann' mal,
amii , - wauienster der '.Üalhansstrahe sehen. Da hängen an ein
.̂ chi' iir ein Franzos , uti Cngländ. r. e„, R»«h lind ein Iapanc
»mfr.roe, eiwas k-u .kierie Figurc-t. die an einer nachgiebig-
<rprm'g»eder beseitigt sind. Durc!, blohes Wehen an einer Schm

U' lch lustige Spr .lngv, das, man .achen nn.h. ob mc
!' ^ - -sogar Fuhrleute halt»» an. unt fid) diesen ..Wackc
t >-P anzl,sehen. Die Weih »rad ) tsd,i  u ,»»e sind nnn aud) d
mm der Kaiser . der Jahn und der Mainzerstruße sind tlcii
R-n'?e,- „standen, mniaqert von der Schulmgend. um ein a
inllek'des ^ weiglein zu erhaschen. Aber die C h r i stba u m t e i
. en Man jagt, sie wurde,, teuer? Da nimmst du ..Nim
mich ' « tearnikerzenersag. de» gestern in der Tagespost angezei
war. Und das Petroleum , das zun, Weihnadstvkarpfen leuch,,
soll, ut m.1„ \u haben ^ Auä, dafür ist gesorgt. Biebrich h,
e,„e„ .'ceckcseller gcninüen. der das „Krtegsül"  zwar nicht cu
bir ürde emporgiiell.' ,, Iaht, sondern der n,isd)t es inR.-torie
Bottichen und Glasern, der »nengt es zusammen aus gehein,»»,
>o en Ingredienzien und Chemilalien. nicht minder geheiwni
'w.l wie der ,ä„va. ze Jager >n der Wolfsschlucht. denn was i
hineintut. das jagt er nid)t. Die Russen und die Ci.gländer föi

liM* "'"d hierin nicht kriegen, das ..Made in Germann" h.
sich Mieder bewährt. , ',war ist es \uier uls natürliches Crdc
Aber nun» must stdj keinen Athleten auiverbcn. wenn man eine
-cm ppe:, haben will, man kommt ohne blaue Mecke heim, man i
nichts,s auf die -mut dutchregnet. weit man c,ne Stunde lang .»
v -- r '.raste st. hen muhte und man hat keine abgetretenen .Fühne
' .agc,' . audein. es hrenm |d)i»„ , mer.n man die Gel.r-nichsanwe
l'.ii’fl. die man »nrtbekonunt. beachtet Also, die Londoner tonne
nür Weihnachten bemitleiden. Sie haben Betrolemn und K.
ze„ und dmsen ne mchr ui,stecken, aus Angst vor Mister Bevpeli,
unt- nur freuen uns des h. iligeii Abends, dem, wir haben ..Rim,
»ich >»'.d habe,> and, ..-(»iegsöl" »ad - wir dürfen eI . 'i. ken lafien '

vereln,hlnwelse auf Inserate.
Reserve und  L a n d w e h r v e r e i n. heute nbeb

-v l' dr Monatsverlannnlimg in, Bereinsheim.

Wiesbaden. In , Mut ha o findet Mitlmod) nad,mittag 5, Uh
tleine», Saal solg".,de 'Beranstaltmig statt: Die goldene Mär

che" ,. e„ . Marchenvorlesui.^en mit Lichtbildern nach Originale,
deuncher.stunstler. .» rrr Sdtriitsteller Wilhelm Clobes. Wiesbaden
Bon ilcmen und !»>osten melden. Cmtmlsvreis l Mar «, für Min
O'.'r l'»g. »Vreitaji abend : Wohltätigleitslonzert.

vermischter.
-t Mililörleeisoig«. B»r, : il s3,nielien „.' in, gre,chi|chrn Krieg«
miniuekium v rw-igimgen. den uusgebildeten helfern. ..Brüdern"
Ivvaeslirchlichcr Crziehnngsanftalten. w,e z. B . des ..Ruthen stau'

fe>' ". die fid, bei den Trupven arjtuden, die Abhaltung von An¬
dachten und die Crteilung seelfargerifchendufpruchs neben ihrem
eigcnttichen Dienst zu gestatten. — Die evangelischen Seelsorge-
trafte beim Feldheere wurden soeben abertnala un, Stellen ver¬
mehrt. *

Lücherschau.
w«,l>nachl«grühe und Ncujahrsioünsöie für unfrre Krieger,

Gedichie «0» Waller 'Bioem 0. 3 , — einem Sohn de» durch leim
Kriegsromane weichi» helanntrn citiriflfteller» Br . Waller Bloom
— hol auf zweifarbige» Postkarten her Verlag für Volkskunst, Rlch,
Kenlel, -Slntlgari , heransgehro.1,1 sie wurden oon Emil Schlegel
mit finnigen Olliiftrationvitumgehen.

Inibnce ’o Künstler-Modellierbogen. Bogen tiU .Schwölmrr
Bauernhaus " und Vogen «5 „Zigeunerlager". Preis eines jede»
Bogen« -U) Pfennig. Wuflao Welle, Verlag in Stuttgart.

Wmlte f »acbrfdbt,n.
Dqnta « -» »« »

(Bntgleiffcr Cajarettjug.
W. B, München,  12 , Dezember, sNIchlarnlltch,) Gestern

abend ist ein oon Saarhriiiten nach Karlsruhe fahrender mst 2l!i>
Verwnnhele» hefestler Lazareilzng in der -Station Rohebach auf
einen fflülerjug aufgclahrcn. Ei» Uofomolioführer wurde lelth;
„erlegt. Sonst tarn niemand zu Schaden. Der Materialschaden
ist gering, die Streife „olltommcn frei.

Neues Kabinett in Portugal.
VI. V. hlftahou, 12. Dezember. f-NIchlamltich.l Kainmer-

grafidenk Eautlnho wurde mH der Pitdnng des Kabinett» deauf-
tragt.

vefchlehung von Votum.
W. B. K 0 n fta » 11n 0 p e 1. 12. Dezember. (Mchtamlstch.f

Die türkische Platte hat gestern die Umwattung „an Latum he-
schaffen.

Gessentllcher Wetterdienst.
V „enu » tirh 11ictie Wik leenng  für Me Keil „am Abend

bei» 12. leiernder hl* zum nächstn Vheile'
Vedeckl. zeitweise 2tiederschs>.ge, wenig wgeincr.

südwestliche Winde.

Ay«MlNDIC|nRVt
Biebrich; Millags 1,50 Mir, — 0,02 Mirn THeater-Spülplau.

KöntgNche» Ihealct In Wiesbaden.
Veröffentlichung ahne Gewähr einer eaentt. ülbänbcrung her

VorflcIIung.
«antMog , 14 Tegemliev. 7 Uhr, 41h ?(. Da * SInchiInner in

Grnuadn . hiermit ; Aunorhernna zum kon , End nnw 0',. tldr.
Ssnninn . >3. Dezemher. 0 » de. VIh E VobeunviM
Moniag , tl . Drzemher, 7 llht . 3. S „m„bomc!omert.

Jtefitwnj-Ihrata in wtrsdaden.
2nm*tnn. 12 De umher. 7 Uhr. 3 <1 end de» ,-Intln» „lilnüaht.

h»»d ri deuifchen tnimor »*' : Des K 'mas Befehl
Lotitilng , 13. D--,einher , nachm / 4 Uhr. Wateikai » ihathe Preisei;

adeiids ‘ s Uhl, 3. Vlhonb de* ->,„t >na „Ein ,'lnhidnnden
heuilchen «inmiii»" : De» ttönig» BeK'hl.

Man ag, 14 Dezember. Keine Vorili'llu"«!.
Dienstag , lä. Dezember, 7 Uhr, t' aigunlt
lttlinuorb, 10 Dezember, nnrtim. 4 Uhr, !st»itä „„chen ihathe Prestn;abend» , Uhr, Die oiuf ifrautfuriev
Toniievaing , 17. Dezember 7 Uhr. De* König» SteieM.
iVrriing, 1» Teirmb r, 3 llbr , « Volteuovllellunn ; « Jäter,gnl.
«nmeigg , >0 Terjnnbcr , narimt. 4 Uhr, 3tmtn„„cheii ,kleine

Beeile-; nbenbo , Uhr, Die drnllchen Mleinfiätuer.
Mainzer Stabfthealer.

Samltng , 12. Drzemher, ,' (o„l und Dänoeri
»anman , I» Dezember, nachm« I, veidrlheni . abend» z-ohrfgri»,Ittomng. 14 Dezember, Otelulolien.

* AU %
k /»••«»ä **.. *%O.AM «i ab - e —r ? „ #at% hcrvorragen(«edcutfdic Erzeugnide!

empfehlen wiri

Kakao Z
Sdiokolade|
Napolitains%

^  Sahne», Milch«, Nuß »und Vanille-
O
o
o

J JungdeuffdilancNSchokoIade ^
Z Hafermalzkakao ^
^ ! ^ ^ >. - i l|i||||||||!i:i!l||||i|H|t|j||!t ^

Schokoladen

Z David Söhne,AktiengefellfthafiZ
❖ KakaO ' U. Sdiokoladenfabrik , Hatte a .S . ?

«
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Bekanntmachung.
Die « litglisbcc brr Itcicgsimurliiieungsliommillion ivciben hier-

,.,il ui einer Sitzung auf vlenrtag , den 15. dezember d. ) ». . nach-
jniitäa* 5 Ut|T >» Zimmer ITr. 21 ln  Hail | au|ts « gebend tmgclaben.

D« üoi |i#«nbp: Si Uta.

smi» . ^
«öl LikM Den Krieg WMM  In ttKntn

gingen f« n«r »in:
£t |,ter lordliu ? IO .<*, b»t «it » veröffenilichi 4450 .00 .4 , ergibt
ttfcO.O» -4 . _ _

m nie diilS den Mn «AM » l>Weven
gingen strn»r «in:

rthter lotcilius 10 j >, bereits veidfieniiichi 2545,75 .4 . ergibt
2505,15 -4,

Um weiter» Spenben mit» gebeten
Uiebri * , ben 12. Dejembet 1914.

»lellnng 8c ^ n <t » Mb K»f|e»» tfe* :
Kutb ».

verzefchnfs der Seldzeichnnngen
für den Orlsaosschuh für Kriegsfürsorge.

Dr Üibrectit 25 . ii. P . « . 5 . 1 . Dipl ..Ingenieur Astred
Dyckerhost , 000 . H, Major Maller 10 Frau Plärrer Meyer
:>a . 11, Stau Dr . August 1000 Zimmermeister Maller
tu , ii, Frau Dr. stäche stalle 1000 . il.

weiiere Spenden sind dringend «rwllnlchl.
Biebrich. den 12. Dezember 1011.

I . 21.: (Biinipei , Sekretär.

Aür die » escheerung unserer Lâ irette
gingen folgende Geldbeträge ein:

«» Vt 5 -k, ftrau ftauptnumn A)o|cmann 50 -k, Dr . Albrecht
20 K , 01. 21. 5 . M, Fra » Psarrer Meyer 10 . 11. Dipi .-J »genieui
Allred Dyckerhast 50 . 11, (tzeheimral Dr . stalle 100 . 0, F . P . IO . »,
Frau « eliechäustr 20 . » , Ingenieur Schräder 20 .0 . Siadlrai A.
iUener -1<» k. Geheimer Kommerzienrat Gustav Dyckerhoff UO k.
Prolel '- r BudPlf Dhckerhost 100 . 1. Frau Carl Dyckerholl 50
Frau Dr. Aug . Dyckerhol! 50 Wilhelm Kaller lEinqr ari .erung»-
arid» 20.10 .0 , Dr st. Fischer 10 1. 7" änleln v. « aalen 10 . 0.
Frau Dr. stäihe stalle 50 . 0 . Frau Oloderl e- .hnndlborn 5 . 11. Ke-
Helmer stonimerzlenral Dr . Engen Dyckerhast und Frau 20 . 0.

^ Fi !" die edlen Spenden lagen mir hiermit verbindlichste»
Dank.

Biebrich, den 12. Dezember 19! i.
Der k>risn»»lch»h füt fitifg»| ttt|otg«.

0 . 21.: W ii m pol.  Eel rrlär._

Zür die Marine
gingen lolgendc ttzeidbeiräge ein:

Frnn Marine -Jngenieur starnninn 50 . 0. steinrich Echmoeider
10 .0 . Slädllsthe 'Arbeiler ilrinkgelderl 2 0. Bezlrlsoerem
Biebrich Adostohähe 50 . 11. Fran Boberl Sihnndidorn 30 . 11. Julius
Dpi-enheim 10 . 0. Dr . Bona 'l 50 . 0. C. Dries 15 . 0. Fräulein
Kirchner ISnininlnng ) NO . 0 . . . .

Den güllge » (Hebern logen mir hiermit herzlichen Dank.
Biebrich, den 12. Dezember ION.

Der vrisausichnh für fttieg»| iir|erg«.
1 . 21. : (0 ü in pe 1, Sekretär . _

Beir . : Dettllgnng bet Schnaken.
«jlach bm Bestimmungen der' Beg .-Poi -Verordnung oom

1 Februar 1911. betr . Beringung brr Schnaken , lind' die « au,,
i igenlümer und bereu Eielluerlretcr verpstlchlet. die ln den Kellern.
Schuppen- Eiallen nnb ähnliche» Räumllchkell. n überwinternden
Säinoken durch Abstammen brr Wände und Decken ober durch Zer-
briiitcn mit leuchten Tüchern ober ln sonst wirkiamer Weste zu: ver¬
aul:,eu. Die Mieter hoben die bclrestenden Baume Zum iragiichen
,-iwccke zu östnen . Zuwiderhandlungen werden mit Seldftrafen
in, zu «0 Mark, im Unoermögensfalle mit enstprechender staft de.

^' ^ Wir lardern die stauseigeniümer oder deren Stelloertreier aus,
mit den Bernichiungsardeiien . die bis zum 1. Februar nächsten
Jahres beende, fein inisti-n. fofort J« beginne » . Sollten die Ar.
bellen nicht ober nur mangeihast ausgeiubri " erden, i° wird>deren
ordnungsmäßige 2In»lührung aus Kosten der Berpstichteien oon UN,

Zugleich nmchen wir bekanni . daß die Berpiiichieien die Ar-
1-citcu durch Angestellte der Siadi gegen Crstaitung der Selbstkosten
uusiilhren lasten können. Zu di- iem Zwecke werden im Mona,
Dezember von »ins beauftragte und mit fllu»we ;skarten versehene
'Personen, die die Acrnichtungsarbeiten fofort ousfuhren werden.
», den einzelnen Käufern vorjprcchen. Da die Vernlchtungsarbe trn
allen llinwohnern zu gute kommen, dürfen wir wohl die Erwartung
nusiprechen, dnß stch auch die Mieter an der Deckung der geringen
Ilniosten beteiligen werden . Die bezahilen Betrage erfuchen wir
in die mit unieren Stempeln oeriehcncn üuiilungsbucher . weiche die
mit den Bernichiungsardciien deaustragien Perloncn porzuiegen
haben, geil , eigenhändig  einirage » zu wollen.

Biebrich, den 0. Dezember 1014.
Der Magistrat und die Polizeivcr waliung . Bogt.

Weihnachtsbitte
der Vereins der Uinbrrhorie(L. Vs.

Drei Wochen «rennen un, noch oon dem ichänii°n drulichen
-ist: tiin Feder forgt , packt und arbeitet, um linieren tapferen
vai -rlandio'eri- idigekn eine Weihnack,I»ir-»de zu he, „ len. wie
mancher «amilienoaler wird an dem Lag Iraurig i-mer I Inder ge.
denlien. denen er diele, Fahr deinen iöabenistch deck-n
ill c» denn Pstichl für «n» vaheimgedstedknen . auch UrMt  Kinbet
1U ioraen . d:e da, weihnachl . i- it nul laistend ivllnlchen und
lioiinpnaen hcibest . hne». lieber 200 Iliuber oon I!kieg,leiineh « erg
warben neu , n nr-ieren lfetilinbern anigeiiominen . loba » wir biei»,
Iah , die hoppelte Uazahi (200 « naben und 20» Mädchen im
alter oon I 14 Fahren » zu deichenlen habe» .

wir wenden uns daher an alle gebefreudigen l)erzen mit der
herillchea Bitte um rech! hrästige Unieriiiitzang. Warme « Uibnug»
itüd» (wie I,einden, Men , Sweater . Stülmpie und Nl' ldchen . seplei,
liliifc und Konfelt . l 'iwie Geldspenden werden Mit herzlichltem vann
angenommen wir machen d'N zamilenoaiein nnicr liniere» iapieren
-̂oldatvn. denen wir alle ja beigen Dank schulden, icher die grohte

Weihnvchtssrende. wenn wir ihre lilemen an dielem Lat,e nicht

ver Vorstand
«clbiPtnbetl nimmt du ibcMiaftsitetle der viebricher Lage-,

»oll . all « übrigen Laden Snnt ststrcd Oyiüerhost. « bemgaistiraße «
und Ziau vaurai Lhl-i. stlchoid waqner .stnlage eolaegern^

Auszug au» den amillchen Verlustlisten.
Berlustiifte Br . M und »0.

Oieir. Karl 'Bisten . Dotzheim, leicht verwunbei
lOesr Johann Orb. Weiibaä, . schwer verwunbei.

i Füs . Karl Schwaizlck,ilb. Mastenheiw . leichl verwunbei.
Best Jalob Mahr I V .. Flörsheim , gesallen
Best Jos «! Waßner III ., Flörsheim , gelallen.
Sesr . Cmtt Pleistei . Eonnenberg . ieichi verwundet.
Gesr . Frunz Bohrmann . Breckenheim. ieichi oerwundei.
Wehrm . Karl Bolh . Eonnenberg . geiallen.
Uistz. Franz « otz. Biebrich a. Bh . ieichi verwunbei.
Clni .-Freiw . Aug . Asthen . Dotzheim, ieichi oerwundei
Fist. Wilh . Reichel. Biebrich a. Bh .. verwundet.
Wehrm . Siünich. Erbenheini , verwundet.
(Erf.-IRef. Otto Bender . Schierstein , ieichi oerwundei.
Wehrm . »,ch. iiachenberger , Deiienhestn . leichl verwundet.
Wehrm . stch. Fiicher . Wallau , leicht oerwundei.
Wehrm . Jnt) . Bunzheimer , Vestenheim , ieichi oerwundei.
Bes . Fran , strüg . Crbenheini . Ieichi oerwundei.
Geir . Craemus Merlen . Erdenheim . ieichi verwundet.

1 Bei . Baieniin Schneider , grauenstein , ichwer uerwnndei.
Best Karl Kleber. Diedenbergen , infolge Krankheit verstorben.
»an . Karl Müller I .. Diedenbergen , gelallen.

Wiesbaden , den 8. Dezember 1014.
Der Künigiiche Canbral.

von / ) e i m b u r g.

Warnung für die tandwirfe.
Die in stalle a. S . ericheinenbe Zeitung ..Der pralliiche Canb

wiri ". s . IN. b. st., dir nach eigener Angabe mner den benlichen
standwirien ungeiähr 70 000 Abonnenten Hai. betreibt in Verbin¬
dung mit dem Abonnement seit Jahren eine Sierbegeid und Un
iallveriicherung . deren Bedingungen dernrlig gehailen stnd. daß iich
der Vertag seinen Berpiiichlnngen im schabensialle jederzell eai-
ziehen kann und auch eatziehl . wie zahlreiche Klage » aus den Krei
ien der iinndwiric beweiien . Die Zeiinng Hai st-i, einiger Zeil mich
eine Diehoerlichcrung im Anichiutz an das 2>honnemeni eingerichtet.
Jever Besteller der Zeitung Hai die Wadi , sich der Sierbegeid - und
Unsall - oder der Biehneriicheruog anzuichließcn . Durch den 'Ans-
druck ..Biehoerstcherung ". wie er ani den Anpreiinngen ohne jede
Cinichränlung gebrauch! wirb , iailen i>ä> viele standwirlo zur Be¬
stellung des Blattes bewegen , weil ste giandcn . baß die Berstche
rung etwa emstehende Biehoeriuiie Idurch lad und nolwendiges
Töleni ohne Bücksich, aus die Uriache des Berlußes . decke. Erst
nachdem gegen Bezahlung de-r Bezugsgeldes die näheren Be-
dingungen ausgehändigi worden lind , merken die Candwirie . daß
stch die Berstcherung nur aui Tod infolge von Unfall erstreckt, all»
feine allgemeine Biehverstchernng ist. Cs stellt stch dann weiter
heraus , daß der Berlicherungslchutz nur von 'Bierleifahr zu Bieriri-
fahr gewährt wird , und zwar stets nach Abianl der ersten Ü Wochen
lebe» Bierieiiahrs . Die erste» 0 Wochen bilde» die Karrenzzett.
während welcher eine Enilchädigungspstichl für den Bering nicht

"' ^' 'Dic Bedingungen der Sierbegeid - und Unioll - mie onch der
Biehoerstcherung find wideriprichend infofern , als darin gesagt t(t,
haß es stch lediglich uio eine „viraiisunierstützung " und „flenoitligc
Zuwendung " handele , deren üicwahrung >m Belieben bes Verlags
stehe. Anbererieits iprichi ber Beriag von „Ansprüchen", er ver-
elnbari einen Eerichtsstanb . io baß ber Leier annehmen muß. daß
für den Beriag eine bindende Berpstichiung zur Enilchädigung oor-
iiege . Tritt ein Berstcherungsinll ein . so pflegt der Bering (eine
Zahlungspstichi zu bestreiten und vergieichsweiie einen « einen Be-
Irag anzubielen , mit dem sich der Keschadigie in den meisten
Fällen zuiiieden gibt, weil er die Koste» und Mühe eines Prozestes

^ Ci Bie oon den Landwirten unierfchriebenen Bestellicheine iauien
meisten» nuf I Jahr , teilmcife auf 5 Jahre und enthalten die Be-
dingung . daß der Bezug stets von Jahr zu Jahr als verlängert gilt,
wenn er nicht drei Monate vor Abiaui geiündigi wird . Beftelli
nun rin Landwirt die Zeitung ad. io weist der Beriag die Kündigung
meist als , ,, (pät ertrügt zurück unb liefert die Zeitung n-eiter.
Werden die Nachnahmen über das Bezugsgeld nichi eingeiost , io
droht der Verlag durch Bermilleiung eines Jnkasto -Bnrenns m»
«läge und die Landwirte zahlen heutig weiter , weil fie glauben , daß
bet beim Berlage destndstche Vestellfchefn fie dazu oerpfiichie Du

- einen Nachweis nicht in .ständen hadrn . uns dem ersichtlich. . . . . L. . l-  M (U ix hammpnnl niefit

MM kl« MM »BiMkieiM
«llltHiritnrr « >r,ße *

gnb T >e» üdtan,

" ' 'uÄrifi ' ÄmIj lWer.etruelnrc . u
•h 2 fiit tttnd r von fl—6 Monai: M

Taaesvoickovi ll FM ^ gr . . . . . .
.

einzelnes .zlalchchen.
i fgr Kinder von i, Monai «b: ^ «v, non *

«Bttmich lageäPPriton : 5 Fiäf » » «n » Sw gr - <*
eiuz ' liieö ftlawMm.

»irrtimnif Vollmilch. Lileritäiche . ! ! i 5
»,h » ^denbeÄ « en°fiir ' febe r »neä«nii «n.fut jedes elmeint Fläichchen . ®>0 o*
Sollmilch . Liier . o.» 5

. . » er vorficknb
®l« Mich wird den Ihmbett verklag » von us*/i Udr *n » •«"*

mb Ufetennnrn von 11 ilbt ab »»gefahren.

m„i „us -i-dru„->nun Jnnolimiui-e«mogt;i- un « n-ckiol- av
»»• iinteinet * et» stab, (flctttiji '.iitbu'etle « nnb -olnentn- Firme
»erefnitt:
C> «trabt * i)bnt , rvfeckbabe», Oranionfliaße 24 ,
>»«emeine O- lrlir . i'leicliichaii , OT«tnh »eriveten in < jebr Ĵ

durch die ,(irin-i : Oilrtinib wurtievi . » »•.vmiJi  w r Saum >01.
«. « « mein . WiteOnbcu , rttiehvitt.nvafu 4-«, . oeincun in 4«eb

»ich dui i' hiv »ifirum: i>v. Vcu{i’v HaMu,nafu
»Icftr , <Ui. Äei. üoiin (f . ^ Uitiicv, Wic ^baden,

fUahc 4') veri veien in 'öicUurt) du ritz die »Vuiuo Heinrich

»letir Ä !ellfi!>«ii, »vieckdabe«. L. » aniobit 4>Cm . .
Frebrichiiraße31. verireie» in Bieimch durch die Firma:
Fr . 'staumnn. Balhauäiiraße 5.

in Bit'brich durch die I>irma H Vanae Dohne Armen

Sli. Siestmer. 'tüicilbabcW. Wederyalfe51.
« « iö»I IPIeltriiiioiatoerk

Ilm . ll »l,1,->tml für« ViiterU -iil “Oirti om 2S Nn-
ininh - r nn -1- ii -in -min - iii iiiiinr -'n - »■ '
lir-rii 'N-nlll -T Ml„ m . -in 1 le , ue- eu--ucku\ ,l. r - n -■!
Kieler me '» Il- Oer Sohn , » h er nufer liu 'ier,
SrlnKpe . IIntel mul Noffn

Johann
Laiidsturnmann im Alter von 40 Jahren
• Im Nein*«»»

der liaMiaui radmi IlinUTlilif '» ‘•J•*•' :
Frau Poh «ml Kinder.

Hluhllth , Tlirleir .oiailr . 0. 12 Dezrmbpr >0B

die Leser eine» ->mm,uM:i» m»»;» 7'". — " ''"'H'
ist. wann der Bezug begonnen bar» jo können fie in der .negel nicht
feststellen, ob die Kündigung reck,lze:iig eingereichi wurde oder

"'̂ Jch warne dahrr vor einer Bestelinng dieser Zeitung.
Wieobaden . de., 2«. 'Bovember 1014.

Der Begierungrpräftdeni.

Wird »eräiieniiichi.
Die Orispolizeibehörden werden erinchi. den Landwirten in

geeigneter Weste a:st diese Warnung hinzuweilen.
2» iesbad «n. den 7. Dezember >014.

Der Königliche Landrai.
J Nr I. 3127. von steimburg.

Hüffiuchdtuckeroi und Zeitungsverlas
GUIDO ZEIDLER

6 Biebricher Tagespost --s

Ftmiprich -AiikCbljot 41 0 « j föndo1 18BB
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Kaufmännische und gewerblich«
Druckarbeiten
Modern«, «Intachr bis hochfeine AuBtttUun«
»ehwerx * und BuPtdruch :: eailgst « Pr«l«§
Muster iu Di«n*l«n :: 8 chn«l’>t« Ll«f«runa

Arrort'ü'jnfl und Liofeiunp sÄflitlfChtr
Gnochältsbiicher nach jsckom Mutfor

Ll«f8runfl *nn llth jgrophl«ch«n Druck»«,hnn
basopdsrg Vi,Ii«n-.V' rlobur.g« . Linllldur.g»if«ri«nu«v.

In *»ti 'V *ier Auj' Uhrung

Vtachstedende Perlonrn tnutffern flch der Ut.trrbaUöUkllA'
i^ ' !. ^ erSchUiirrJobann « f » >»ner geboren am 10. » ' bru»i

s . de? Ariwiw >" C h"ristian Kiengel.  gebeten am s >. *<•
pember IHTuzu 'Wiesbaden „

S der Sdiloifer »üiibeim »lener,  gcb . 3n. Mai 180 «u
«icbrich lzuievi in Hübe» eriniiiein. ,- . „,1.,.

4 bie lebiye KaihaIinn  stv 11INa n >i , aeb am 17 Seplbr.
i>87 hierU-itnt iwegen Cmziehung der tlnieihattspiiichiiur

5 beVrachstinei Jakob Döhren,  geboren am 3. Mai 1884
8 da» Di-uliinäbchrn Maria Pii llgrr.  geb am 27. Mai

ixh,",n i»üni»a>» ttoege» Entziehungb. ilaierdattuvg-pllich

v !r' bitten^Im' Ĉrmttieiimg bei Nnirnrhaiilverhaiinlif» »- «
«Oieiiiing hirrher. .

1 llZiebrich . bm 21. Ctiober 101t. Der Singoasi

Den üelil .-nlol fiirt Viilerlnnrt , : » ' >> am
•25 N neii .h ' r im I' - » nni : sla/, :<reU in I .-O/en , Oil-
preunt 11. mein innliri ' üeliebl 'ir . iu-rxei .-Uhter
Manu . ,lnr lieii '>«shrgt '> Vatt -r «ei - er Kinder
I) u-ier . Seh « ie.K«i »nti (' . tä«h » a» ur und ÜuUe:

Ludwig Arnc ld
I.an !stiinn,na,i,i im <iro .v»h II « l-. i -Ü .itsil ' . IU,

•j Komj )J»gi .ic
in» Altur von 4*J Jabr «n.

Im Namen der ticltruucnidcn IUntertiiebenanFrauC!ir.alietli ninold
gcb I, und K 1. In

Uifbrid -, Dol/.Heiin»r.' ti fl

$J13!)itMM ölatmcc
1i».jt  ri r„ .n U'itt u irn

•j.di atUnuc ft:nfit*<i- t» l

efüOüt Kjnnung
im er . » au nevi .-'Ct. r .

Bmuieiürane n.
Salon 1 vO.-u- 2 Zimmer

tifolinna » za m-1 mi i n
Olnllinii .' ftr . . ,

K-Irnnnie * • Zimmerw . I:
nnu ». I Si mit ullem Zubetar
zu ..erm Baibaniinaye n

?lab Baihannnnn » 81

SlttSnêQnatteno&iine
billig tu »mkaulen
‘ I «Zecher. Dlalaieoiv ü.

Sklle fflfitftült
kl , ,,n arvN 4 in back, ur vaai
' :ch8 Alk« fo!on „1 ir -nmun

:Unll>nin' il |- 0 « .

° DHIOH □
M

l 't'l:r Ualliaus t̂r r.
Wilhd 'iisanlago.

U  Ai vktt!
Grast . Drama i.o" Afta Atiefien

tu :t fl!Neu

Die rote Boje!
tiiu Dr rma aus flUater. foiuic
ein rnchtzirlitm's -Z tvrogramm

Eine lehr guierdaiiene '2201

HMI'
«MN»

!• . iflcmm prima C i»ieftiu
Dovvk ! Bnaliigniui incmuevt
äii verkauieu

Dr w . pkölr.
Rheingaustrnße Ln.

5ür die wdhnachlrbe-
fcherung der Uindrrhori«
Dr B J-r 01 (Ocvhnvb.
«Melone nnb Ir - 1>:» d .iiicke-
Svn -iiacki' u i» d St .- h nulCtntfc
.trau iHnl'rt) Levkuche» Pepfel
Blitze . 2 st öirnmv 'e. 2 'v ttn-
le ' boim . 2 Schürz . n Maibtt «»
strune S-virliachen und «Züchei'
„u,a -n iiir den .\tinbt-1 ü-' i't ei» .

ISrfnfiiiciitt
iit die Sfoofmafifie

bei 01.-brauchr E . W.  VaibS
ilii « * l <c4 >r w «' ii »hcr

Teerscffe.
Beiärber , da» Wach»!um

der » aarr.
Seil Jahren hewabri und aui»
tzieiie iinaestihri . Da «ollla Irrt
uva Farbe and itziiach . aaae
nebmileo 7 eervravaral Z",r
.staue- unb Kavlwalckie i2-0a

mm  iritl
Seilen Fabrik, t'nnggaffe1-.
210-deiliiae ia Biebrich bei:

I . Schneiderhöhn, BdeinOr II

MM MM»
vua nachiiilUugi» 2 % llbv b lort
nrbich UäUi*

in der i^cschäittcheUedBl.

TI heutige Ausgabe
Uvilast : 14 GcUrU.



^Elektro -Blograph.
das Drama aus dem Burcnbritg, Z-kikter.

•tek . rittct » etegelchla,,».
Oer dlrtasttufcl. WÄS '*

Mit Weuda Traurttatm », » « lg», Karin , »
lOHilf mrlttucrne Einlagen._

Praktische Geschenke fürsZ«ld find:
Gut«Qofcittrfigcru Ersatzteile. slawtportemonuaie
aach für Papter-«l-, vrietralcheu mit5«tdp»ittarten
l . Slett'der, aach für phoiogeophlea. Zigarre».
Etuis, Liai» mit Nähzeug. Etui» mir Selseapopi«
a tkamm. vrundeutei. «. lenr-Siiefelriemen adso-
late»Keftfitz», der Stiesel.Lederpul»wärm«rgefüttert,

lederne Tabatsb utel. sowie all« Lederwaren
emulletz» In n . r luttden Qualuairn und dMlaen « reiten LiR

4 «ti MollluKaliaa «. Mainzerstrasse7

verdaust
»killt Mg bsi  nngti eiulig:

IftNt Cualiläl

Kalbfleisch
Rudolf Engel.

Pfund
80 Pfennig.

r
<9dt  Ulrmrnruljllr.

X - Irion 24t.

frino ArrlltflkW au braten.
Prima Haekileljch Sun « Utzr ab,

Same SietfdiiOBtttn. letofttei Mi.
= = Prima Vrrvrlatwurft . .. *

t$r. Stamm. Siifobettenfir. 3.

«all • • dl* wa . oh . »chwan » nw »f  macht■
Zum Ersatz der Rasenbleiche
nimmt man dar garantiert unschädliche Bleichmittel

„Seifix “ bleicht selbsttätig!

| Billige W

I Weihnachts-Angebote|
sas  in allen Abteilungen greaee Auswahl besonders preiswerter ss
SS  Weihnachts -Geschenke! =£

1 S 'K’aui Damen-u.Kindermäniel.Kostüme.Me 1
1 und Blusen,Damen-und ffläddten-lliile. >
ZSSZ anmnnattimmmmmnmtmmmmnmtmii 'mminmltttttmitmmtnmmimlttmmtltlitmlmmmtlllnmlmumumililtttlmmittttmmmttmtnilmminlilttmntim 355I GroBe Auswahl ln Kleider-d.  Blnsen Stsilen I

HiiiiiiuiiiiiiiiiiiimiiiiiMiiiiiiHiiiiiiiiHiiNiiiMiiiiiiiiniiimiiMMMiiiiiiiiiiiiiimiiimiiiiiiiHmiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiKiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiNimiuiiiMiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiuiMHiSS

W Grosse
D sehenswerte
W Spielwaren, Christbaumschmuck und Geschenkartikel. W

Waren¬
haus Geschwister Mayer

Mainzer Strasse 17

Puppenstuben - u.
-Küchen -Tapeten

empfiehlt 2203

4 . Hollingnhaus , Mainzer Str.7.

X NESTLE
* AItbew ^ hrtc Nahrung^ furKmdcrundKr .mKo

w
in gtokft Aodwndl 22(0

ti Sora . Mahitrr Sir Li

Gesucht
lautiere , »uotitatltgf « i»»ai-
tr «n

Hdli in der « «fi&rillHMlcd» eiatnr« tan

WtefdrarotlaH rar Palt.
e>euie S imeta .i»den» Uhr ab
sf warme Fieiindwu ti

Hauamachert
Wiir,i eiten

.. »iippcite»
« Braewurtt

!> il» e und »e>d diene
P »uOma«4>ee->lSu »r»

' _ j>. Weber.
T rtri 'innuetu . no ui.leier

Htttun» I «nt eine «Minne der
mono «chudban» Kco« au,.
Statu », d. i 4ato

Der hcrannahende

Schluss
der Saison veranlasst die Berliner Fabrikanten
ii.re Waren im Preise bedeutend m ermLssigen

Blusen
Moderne aeid, Blasen,  dankelblau , schwarz

und moderne dunkle Farben
Mk. 17- , 13.- . 0.50.

Farbige Uollhln -»n In feinen Farnen.
Su-tifeii und Kalos

Mk. 0.7:., 0 73, 450, 375.

Unterröcke
Saide^trfkot rnterriM -ke.  schwarz , dunkel¬

blau und alle iu .dcluen Farben
Mk. IS.- . »30.

Wollt Ihot rntp >ri)pbe.  ganz Trlko » oder
mit Moir«aniaia

• Mk. 0.50. 4.50. 3.5».

Hervorragendes Angebot in

Damen *Konfefefion
Wir kauften in den letzten Tagen persönlich in Berlin grosse Posten neuester Damen
Mantel, Jackenkleider, Kindermantel, Blusen, Kostümröcke, Unterrocke, Morgenrocke

675

F

V
2"

weit unter Preis.
Speziell IDr das Weihnaditslesl sind die Preise ganz besonders llllin amgesetzt.

Morgenröcke

Lange Hslracbanfflantel
iu au .ierordentlicb ( rotier Au. wnhi 99Mu. ss.- , :ma ».- . CC.~

Lange Samt-und Plflscb-mintel
iu beiter Verarbeitung . ia

Mk. 11» 85.- , 05- , 45- , 33, '“

Mnrgenruoke . kur/ .e Formen, In Flausch*
Mtoitnu Mk. 0.—, 4 — 210.

Morgi»nr«> wp. lange Formen, in Flausch
mot «u Mk. 15 » - , 050,

Mergenrücke , lauge l oniMU, iu farbigen
\Voii»iotlen Mk. 20— bis

Schürzen
Farbige klHde *M*Mlr*en. waschecht

Mk. 3.50, 2.75. 2.15,
T »ndcbch »rrcn  in gtxckmackvoller Auh

tuhruug Mk. 105, 125.

•••■•■■■•••■•■■•■■■■••••■■■••••••••■•■••••••••••■•••■■■■■■■

,75

^3)
f»

an « geripptem u. glattem Samt , sowie glatten
und karierten Woll. ioften mit (»Urtel 9r.1t

Mk, IN.— 1275. 1) 50, * 75 I

Klndermantel
in m<»d eiiifi«
2- 13 Jahreuin mod «liifarb. U. grumwt Stoff f das Altar v. 9
. Mk 12- , » - , 8.50, « 5«. 45» 3 .~

Lange Damen-mintel
neuee ' e Formen, ln dnnkellarb »chw., glatte » 950
und kar . Stoffen. Mk. 25.- . 19.511, II DO, 11.50 *

Jadienklelder
in KcchmackT . Aaiführun », au , nnr mt' en | (
modernen Stoffen. Mk. 115.—, 45. 31 t# öu 13. "

Lange Frauenmantel
dnnkelcrau und tchwari . alle Welten , in he- 4( 5(1
kennt guter Auif. Mk. 45—, :ti —, St —. 22 . ID

KoslflnrOche
in achw. dunk »lbl , sowie in geschmackvollen 150
btrciuu und Karo. Mk. 14.- . 0.75, 050, 4.50. 3

95c

ST Sonntag. den 13 Dtzember "WH
ist das Geschäft

!von 11 Uhr vorm bis 7 I'hr abends offen

Geschw. ALSBERG
Inhaber : Beckhardt &Levy

Gegründet 1873. MAIMZ Ludwigstr. 3.
Wir bitten um Beachtung unserer 12 Schaufenster.
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